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Änderungsantrag zu GS-SZ-01

Von Zeile 106 bis 107 einfügen:
Gesundheitswesen vieles verbessern, etwa für chronisch Kranke. Patientinnen und
Patienten brauchen dabei selbstbestimmten Zugang zu ihren Daten, beispielsweise
aus einer sicheren und vernetzten elektronischen Gesundheitsakte auf die jede
Patientin und jeder Patient ein Recht haben soll.

Begründung

Das Gesundheitswesen in Deutschland ist bisher nicht vernetzt. Patientenbefunde
werden gefaxt, postalisch verschickt oder per CD im Taxi transportiert. Innerhalb einer
übergreifenden elektronischen Gesundheitsakte könnten alle Daten gesammelt
werden, wenn die Patientinnen und Patienten das für sich wollen (Datenhoheit der
Patientinnen!) und darüber anderen Behandlern zu Verfügung stellen. Sie eignet sich
auch Patientinnen und Patienten selbstbestimmten Zugang zu ihren
Behandlungsdaten zu geben.
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